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Protokoll 
über die 
Vorstands-Sitzung 
des BDK Thüringen 
 
 
 
Am 28.09.2010, 16.00 bis 18.00 Uhr 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder: 

1. Andrea Dreyer 
2. Ilona Maronde 
3. Tanja Riese 
4. Anita Rommel 
5. Anne Zimmermann 

 
Protokollantin: 

Anne Zimmermann 
 

1. Präsentation der Beratungsergebnisse vom 04.09.2010 mit den Landesvorständen von 
Sachsen und Sachsen-Anhalt in Halle 
Andrea Dreyer 
Siehe Protokoll vom 04.09.2010 

 
2. Bericht vom Herbsttreffen vom 18./19.09.2010 

Anita Rommel 
 Zu den vom BDK verabschiedeten Bildungsstandards wurden, nach Kritik an bereits 

erstellen Aufgabenbeispielen, neue Aufgaben entwickelt. 
 Die Problematik des Einsatzes von Künstlern in den Schulen, anstelle von ausgebildeten 

Kunstlehrern wurde diskutiert. Z.T. gibt es von Seiten des BDK bereits unterstützende 
Maßnahmen, Weiterbildungen und Handreichungen für Künstler, die ohne pädagogische 
Ausbildung in der Schule arbeiten. 

 Die Website des Hauptverbandes wird überarbeitet, jeder Landesverband wird einen 
eigenen Bereich selbst verwalten und bearbeiten können. 

 Zum Abschluss des KISS-Projekts wird im kommenden Jahr eine Tagung veranstaltet. 
 Der Bundeskongress für Kunstpädagogik 2012, ein durch den BDK unterstütztes 

Tagungsformat, wird durch eine Kick-Off-Veranstaltung 26.11.2010 in Frankfurt eröffnet. 
 Bei der nächsten HV wird über die Anhebung der Beiträge abgestimmt. 

 
Das nächste Herbsttreffen ist am 24./25. September 2011. 

 
3. Planung Kunstpädagogischer Tag am 30.10.2010  

 Es werden Fördergelder beim Hauptverband beantragt – Anita Rommel 
 Bei der Anmeldung wird eine Liste für Mailadressen ausliegen. Eingetragen Personen 

(nicht nur BDK-Mitglieder) erhalten zukünftig Informationen des BDK Landesverband 
Thüringen per Mail – Anita Rommel (Vorbereitung der Liste) 

 Der Auftrag für das Catering wird an die Lala Bar vergeben (Essen für 40 Personen, nur 
Fingerfood, kein Geschirr) – Andrea Dreyer 

 Frau Piontek-Wagner wird um Teilnahmebestätigungen ohne Namen gebeten – Andrea 
Dreyer 

 Vorstandsmitglieder des Landesverbands Thüringen melden sich nicht zur Tagung an. 
 Treffen der Vorstandsmitglieder am 30.10 um 8.30 Uhr am Tagungsort 
 

4. Förderseminar 2011 
 Es werden Fördergelder bei der Sparkassen Kulturstiftung beantragt – Anita Rommel 
 Die Förderung wird für 30 Schüler/Innen aus Thüringen beantragt, die Anträge werden 

ggfs. nachträglich aktualisiert. 
 Die Flyer werden direkt über die Post an die Schulen (wie bisher) und zusätzlich über 

Schulämter (an alle Gymnasien und Berufsschulen) verschickt. Tanja Riese ermittelt die –
Zahl der anzuschreibenden Schulen, Anita Rommel kontaktiert das Kultusministerium 
wegen der Verteilung über die Schulämter. 
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 Ilona Maronde befindet sich bereits in Gesprächen mit Künstlern bzgl. der Leitung der 
Workshops 

 Ilona Maronde organisiert Layout und Druck der Flyer. 
 Anne Zimmermann Infomiert Ilona über Online-Druckereien. 
 Die Unterlagen für die Fördergelder, die beim Kultusministerium beantragt werden, 

werden bis 30.10. durch Ilona Maronde und Anita Rommel fertig gestellt. 
 

5. Inhalte des Infobriefs 
 Anschreiben und Hinweis auf noch mögliche Anmeldung für den Kunstpädagogischen Tag 

– Andrea Dreyer 
 Bericht von Herbsttreffen – Anita Rommel 
 Bericht vom Treffen der Landesverbände – Andrea Dreyer 
 Bericht von FÖS 2010 – Verena Gruber-Ballehr 
 Hinweis auf FÖS 2011 – Ilona Maronde 
 Bericht von Fortbildung in Friedrichsrode – Tanja Riese (bereits auf der Website) 

 
 


